
Ausgabe: 07  / 2026 27. Juni 2026 

Nächste Ausgabe am 01.08.2026 I  Redaktionsschluss am 22.07.2026  I  E-Mail: redaktion@grosspostwitz.de

Lesen Sie mehr dazu auf Seite 5 

Spannende Entdeckungsreise der Klasse 2 
unserer Grundschule durch die Gemeinde
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Gemeindeleben

Die parlamentarische Sommerpause,

also die Zeit, in der das Parlament nicht zu Sitzungen zusammen-
tritt, dauert in diesem Jahr sowohl im Bundestag als auch im Säch-
sischen Landtag zwei Monate. Man sagt, diese lehne sich an die 
Sommerferien an (die in allen Bundesländern allerdings grund-
sätzlich lediglich sechs Wochen dauern). Einige Wirtschaftsver-
treter fordern nun, diese Pause abzuschaffen, da sehr viele grund-
sätzliche Themen zeitnah entschieden werden müssen. Mir 
erscheint diese Überlegung schlüssig, denn in jedem mir bekannten 
Unternehmen wird der Jahresurlaub (der ja meist nur zwei Wochen 
umfasst) so verteilt, dass das Unternehmen trotzdem weiterar-
beiten kann. Warum sollte das in Parlamenten - deren Produkte ja 
Gesetze sind - anders sein? 

Wenn auch die Temperaturen um die Sommersonnenwende dieses 
Jahres hochsommerlich waren, so befanden wir uns in Großpostwitz 
noch längst nicht im Urlaubsmodus.
Die Löschwasserzisterne für den Ortsteil Binnewitz war Mitte Mai 
befüllt und somit kurz nach der Zisterne in Denkwitz einsatzbereit. 
Anfang Juni sicherten wir beide noch mit einem Zaun vor unbe-
fugten Zutritten. Nun wünschen wir uns, dass wir beide Löschwas-
serspender möglichst nie brauchen, doch: wir sind nun einsatz-
bereit!

Auf Initiative der Bergschen Gemeinschaft e.V. sollte schon längst 
die unhaltbare Bushaltestellensituation in Berge verbessert werden. 
Die Fahrgäste mussten dort quasi im Straßengraben auf den Bus 
warten, was nicht nur unbequem, sondern vor allem sehr gefährlich 
war. Recht schnell fand sich ein geeigneter Platz, dem abzuhelfen 
und dankenswerter Weise gestattet auch der Eigentümer unkom-
pliziert die Nutzung. Eigentlich hatten die Initiatoren ja nur im Blick, 
eine bessere Aufstellmöglichkeit zu schaffen und vielleicht auch ein 
Häuschen zum Schutz. Doch eine erste Kostenschätzung veran-
schlagte Anfang 2025 einen Betrag von deutlich über 100 T€ für 
eine normgerechte Ausführung. Dass dies nicht angemessen ist, 
werden die meisten nachvollziehen können. Dennoch verfolgten 
wir die Initiative weiter und mussten im Rahmen eines Bauantrages 
feststellen, dass das auserkorene Terrain im Landschaftsschutz-
gebiet liegt. Auch diese Klippe nahmen wir, natürlich mit einer 
ordentlichen Auflagenliste. Weitere Details zu Herausforderungen 
im Umsetzen will ich Ihnen ersparen, aber gern informieren, dass 
seit dem 19.06.2026 ein verkehrssicherer Wartepunkt zur Verfügung 
steht, der demnächst auch um einen Unterstand ergänzt wird.

Vor ziemlich genau einem Jahr titelte ich meinen Amtsblattartikel 
mit „Wenn sich eine Tür schließt, öffnet sich eine andere“ und ich 
bezog dies auf unser Ortszentrum. Nun kann jeder, der am „Viotex“ 
vorbeifährt, lesen, dass dieses Geschäft demnächst schließt. Fast 
20 Jahre bot Viola Naumann hier neben dem Verkauf von Textilien 
verschiedene Dienstleistungen an. Postdienste, Wäsche, Bügeln, 
Schleifarbeiten … – die Liste ist lang. Die betriebswirtschaftlichen 
Hintergründe einzuschätzen, steht mir nicht zu. Doch auch in 
diesem Fall geht ein traditionelles Geschäft, das schon Jahrzehnte 
vorher für Textilverkauf stand, aus unserem Angebot. Für ihr Durch-
halten, trotz aller Rahmenbedingungen, gilt der Inhaberin mein 
Respekt. Wer und ob jemand (in welcher Branche) folgen wird, ist 
noch nicht bekannt. Wie immer gilt: Wer Ideen hat, darf sie mir gern 
zum Vermitteln bekannt geben.
Eine Tür, die sich öffnete, befand sich dennoch sehr nah. Auf dem 

Parkplatz Bahnhofstraße ging diesen Monat eine Poststation in 
Betrieb. Sie verfügt über einen Briefkasten, eine Packstation sowie 
die Leistungen eines Postshops, die Sie über den Bildschirm des 
Automaten auswählen können. Die meisten Services können Sie 
ganz einfach ohne Anmeldung nutzen. Am 18.06.2026 war unser 
Kindergarten zu Besuch und testete die Anlage. Es war ein sehr 
lustiger Nachmittag und alles funktionierte. Kurze Zeit später 
konnten die Kinder sogar ihr selbst aufgegebenes Geschenkpaket 
auspacken.
Anfang des Jahres informierte ich Sie, dass die K 7239 im Bereich 
Pielitz - Schönberg ausgebaut werden soll und es deshalb zu Sper-
rungen kommt. Diese Maßnahme wird nun doch nicht zeitnah 
ausgeführt, denn die Ausschreibung wurde aufgehoben.
Die Terminkette für die Fahrbahnerneuerung der B96 in Ebendörfel 
sieht einen Baubeginn am 03.08.2026 vor. Die Maßnahme soll bis 
Ende Oktober abgeschlossen werden. Ich denke, es wird das 
ganze Oberland betreffen. 
Details entnehmen Sie bitte: https://www.grosspostwitz.de/files/
media/downloads/26-06-12_Baustelleninformation.pdf

Das Zeitfenster der baulichen Umsetzung der Bedarfsampel an der 
Pilgerschänke wird wegen einer nicht verkürzbaren Terminkette 
(Erarbeitung Ausschreibungsunterlagen, Vergabeverfahren, Über- 
gabe Verdingungsunterlagen, Submissionstermin, etc.) nach der- 
zeitigen Erkenntnissen voraussichtlich in den Herbstferien liegen.

Das traditionelle Kinderfest der Hummelburg fand am 05.06.2026 
statt. Die Beteiligung war wieder phänomenal und die Themen-
stände zum Motto „Heimat“ mit viel Liebe und Kreativität vorbe-
reitet. Besonders hervorzuheben ist die Zusammenarbeit mit den 
Dartanern des SV Oberland Spree e.V. und dem Posauenchor 
Großpostwitz.
Die Bergsche Gemeinschaft e.V. übernahm im Juni „Großpostwitz 
trifft sich“ und die Schafskälte zeigte ihr traditionelles Gesicht. 
Trotzdem es wirklich frisch war, fanden sich zahlreiche Besucher 
ein und trotzten den Temperaturen. Es wurde ein sehr schöner 
Abend und wir freuen uns nun schon auf den 08.07.2026, an dem 
der SV Oberland Spree e.V. Veranstalter sein wird.
In der Sommerpause befinden wir uns also noch lange nicht. Doch 
mit der Perspektive, dass die Sommerferien nahen, lassen Sie uns 
frohen Mutes in den Juli aufbrechen.
Ich wünsche allen, die schon in den Urlaub dürfen, erholsame Tage 
und allen, denen noch etwas Zeit verbleibt, dass dies eine gute 
werde!

Ihr Bürgermeister Markus Michauk

Amtliche Bekanntmachungen

 
Gemeinderatssitzung am 04.06.2026

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

01/06/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes „Am Eiskeller“ wie folgt:

Neubau eines Einfamilienhauses mit Stellplätzen 
1.	� Befreiung von planungsrechtlichen Festsetzungen, hier: 

Traufhöhe 4m: Es wird eine Traufhöhe von 4,985 m beantragt.
2.	� Befreiung von textlichen Festsetzungen, hier: Errichtung der 

Eigenheime durch die Firma Team Boro Hus und Mark Hagdal 
AB Malmö, Schweden
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Gleichzeitig wird zum Vorhaben die Zustimmung als Straßenbau-
lastträger an kommunalen Straßen der Herstellung der Grund-
stückszufahrt erteilt.

02/06/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Annahme der in der 
Anlage aufgeführten, angebotenen Spende mit der laufenden 
Nummer 12/26 in Höhe von 350,00 Euro.

Michauk, Bürgermeister

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Großpostwitz, die am 
Donnerstag, dem 2. Juli 2026, um 19:00 Uhr im Verwaltungs-
zentrum Großpostwitz-Obergurig, Bahnhofstraße 2 in 02692 
Großpostwitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung 

1.	 Informationen des Bürgermeisters 
2.	 Bürgerfragestunde 
3.	 Protokollkontrolle
4.	� Beratung und Beschlussfassung zur Abwägung der Stellung-

nahmen zum Vorentwurf des Bebauungsplanes „Oberlau-
sitzer Straße“ 

5.	� Beratung und Beschluss zur Billigung und Auslage des 
Entwurfes des Bebauungsplanes „Oberlausitzer Straße“ 

6.	� Beratung und Beschluss zur Erstellung einer kommunalen 
Wärmeplanung im Konvoi-Verfahren 

7.	 Beratung und Beschlüsse zur Annahme von Spenden
8.	� Beratung und Beschlüsse zur Vergabe von Nachträgen zu 

Bauleistungen 
9. 	 Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.
Michauk, Bürgermeister

Neues aus unseren Vereinen

Unabhängiger Seniorenklub Großpostwitz e.V.
Gemeinsam statt einsam

Das gab`s schon:

Petrus war am 16.06. gnädig und ließ uns unseren Spielenach-

mittag im Freien durchführen. Als er dann doch noch Nieselregen 
schickte, saßen wir schon längst drinnen bei Kaffee und Wiener 
Würstchen. Es waren wieder schöne Stunden. 

Veranstaltungsplan Juli 2026

Die Skatbrüder treffen sich, wie gewohnt, 
jeden Mittwoch um 13.00 Uhr.

Dienstag, 07.07. 	 Ausfahrt nach Liberec

Abfahrtszeiten:	 11.30 Uhr 	 Ebendörfel
			   11.33 Uhr	 Rascha
			   11.35 Uhr	 Pilgerschänke
			   11.45 Uhr	 Lessingschule
			   11.47 Uhr	 Eulowitz
			   11.55 Uhr 	 Niederdorf
			   12.00 Uhr	 Bederwitz

Dienstag, 14.07.	 Tanzen mit Frau Knauer

Vorschau August 2026

Dienstag, 11.08.	 14.30 Uhr Grillen in Ebendörfel

Bis dahin haben wir eine kleine Sommerpause. Bleibt alle gesund 
und munter – es grüßt Euch ganz herzlich

Der Vorstand

Save The Date
22. Schirgiswalder  

Fußballtage
21. – 23. August 2026

Der August rückt mit immer größeren Schritten an uns heran. Das 
bedeutet, es ist wieder Zeit für die traditionellen Fußballtage in 
Schirgiswalde. Das Fest jährt sich in diesem Jahr zum 22. Mal und 
das wollen wir gebührend mit allen Aktiven, Nichtaktiven, Unter-
stützern, Sponsoren, Helfern sowie Fußballinteressierten feiern. 
Dazu möchten wir Sie jetzt schon recht herzlich einladen. Am 
Samstag, dem 22. August werden wir in diesem Rahmen auch 
wieder die Stadtmeisterschaften im Fußball zu den gewohnten 
Bedingungen durchführen. Dazu können sich schon jetzt Firmen-, 
Vereins- oder Stadtteilmannschaften gern unter der Mailadresse 
sport@sv-oberland.de anmelden.
Alle Informationen rund um das (Fußball-)Fest finden Sie unter 
www.sv-oberland.de, www.wr-schirgiswalde.de und in der 
kommenden August-Ausgabe.
Wir freuen uns auf ein tolles Fußballwochenende auf dem Sport-
platz in Schirgiswalde.

SV „Weiß-Rot“ Schirgiswalde
SV Oberland Spree

Kindergarten- und Schulnachrichten

Kinderfest in der Hummelburg

In den letzten Wochen waren die kleinen und großen Hummeln 
immer wieder auf Entdeckungstour in Großpostwitz. Wir besuchten 
verschiedene Einrichtungen, Geschäfte und Institutionen und 
bekamen überall mit sehr viel Freude zahlreiche interessante Infor-
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mationen vermittelt. Für den 5. Juni hatten wir zu unserem diesjäh-
rigen Kinderfest in die Hummelburg eingeladen. An den 
Vorbereitungen waren viele Helfer beteiligt und die Kinder hatten 
mit ihren Erzieherinnen Tänze und Lieder einstudiert, die sie bei 
einem Programm zeigten. 

Besonders freuten wir uns über die instrumentale Umrahmung 
durch den Großpostwitzer Posaunenchor. Vielen Dank dafür. 
Leider beendete ein kräftiger Regenschauer unser Programm 
etwas eher als geplant. Aber die gute Laune und die Gäste blieben 
und wir konnten ein schönes vielseitiges Fest mit sportlicher Betä-
tigung, Kinderschminken, Tanz, Basteln, Tombola und jede Menge 
kulinarischer Genüsse feiern.
Für so ein Fest braucht es eine Vielzahl engagierter Menschen und 
so geht ein ganz lieber Dank an alle, die die Vorbereitungen und die 
Durchführung unseres Festes in Form von Hilfe, Ständen und 
Mitmachaktionen sowie Sach- und Geldspenden unterstützt 
haben. Des Weiteren möchten wir uns herzlich bei den Dartanern 
bedanken, die ein Bobbycar-Rennen zu unserem Fest veranstaltet 
haben.

Besuch vom Zahnarztteam Strehle

Spielerisch lernten die Kinder, wie wichtig die tägliche Zahnpflege 
für gesunde Zähne ist. Gemeinsam wurde zunächst ein lustiges 

Zahnputzgedicht gesprochen. Anschließend durften die Kinder am 
Dino-Modell üben und danach konnten sie das Gelernte an ihren 
Zähnen anwenden. Wir wünschen allen einen schönen Sommer 
und glückliche Wochentage.

Kita Hummelburg

Anmeldung Schulanfänger  
für das Schuljahr 2027/28

Jedes Kind, welches zwischen dem 01.07.2020 und dem 
30.06.2021 geboren wurde, wird im Jahr 2027 (Schuljahr 2027/28) 
schulpflichtig. Daraus ergibt sich die Pflicht der Eltern, ihr Kind an 
der zuständigen Grundschule bzw. im Zeitraum 01.08.-15.09.2026 
online anzumelden. Die Online-Anmeldung ist an Bedingungen 
geknüpft, die im Abschnitt „Digitale Anmeldung“ erläutert werden. 
Als schulpflichtig für dieses Schuljahr gelten auch Kinder, die bis 
zum 30.09.2027 das sechste Lebensjahr vollenden und von den 
Sorgeberechtigten in der Schule vorzeitig angemeldet werden. 

Persönlicher Anmeldetermin in der Grundschule:
 
Donnerstag, 03.09.2026, 09:00 bis 16:00 Uhr
Lessing-Grundschule Großpostwitz
02692 Großpostwitz 
Cosuler Straße 4  
(Tel. 035938/50209) 

Digitale Anmeldung:

Das SMK eröffnet nun für den kommenden Anmeldezeitraum zum 
Schuljahr 2027/28 ergänzend und als Alternative zum bisherigen 
Anmeldeverfahren sachsenweit die Möglichkeit einer digitalen 
Anmeldung.  Eltern können ihr Kind im Zeitraum vom 1. August bis 
zum 15. September 2026 über folgenden Link an einer Grund-
schule anmelden: https://schule.sachsen.de/gs-anmeldung 
Zur Vereinfachung des Verfahrens ist die digitale Grundschulan-
meldung zunächst an folgende Bedingungen geknüpft: 

• �Eltern und Kind müssen eine Wohnanschrift in Sachsen haben, 
• �die Meldeanschrift des Kindes muss mit der Meldeanschrift 

wenigstens eines Elternteils übereinstimmen, 
• �es ist keine Anmeldung an einer Förderschule, Gemeinschafts-

schule oder Oberschule+ vorgesehen, 
• �es ist keine Beschulung an einer öffentlichen Grundschule 

außerhalb des eigenen Schulbezirks gewünscht, 
• �für das Kind wurde keine Rückstellung veranlasst. 

Kinder, die eine Grundschule außerhalb des Schulbezirkes 
besuchen wollen, müssen zunächst an der für das Kind zustän-
digen Grundschule angemeldet werden und dort einen Ausnahme-
antrag stellen. 
Bei einer Anmeldung an einer Grundschule in freier Trägerschaft ist 
nur eine telefonische Information an die zuständige Grundschule 
notwendig. 
Zur Schulanmeldung ist die Geburtsurkunde der Kinder mitzu-
bringen. Bei getrenntlebenden Eltern wird eine Sorgerechtser-
klärung benötigt. 

Doreen Rindock, Schulleiterin 

Eine Reise, die ist lustig 

Mit vielen gemeinsamen Aktionen haben wir uns schon lange auf 
diesen Höhepunkt vorbereitet. Am 18.05.2026 hieß es dann 
endlich, Koffer gepackt und unsere 5-tägige Klassenfahrt nach 
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Sebnitz konnte starten. Wir erlebten gemeinsame Abenteuer auf 
Wanderungen, Spiele und führten verschiedene Projekte durch. 
Bei der Mitmach-Show zur sächsischen Geschichte rund um 
August den Starken stellten alle ihr Wissen unter Beweis. Die 
Wanderung zur Festung Königstein und die Besichtigung unter der 
Festung war eine besondere Herausforderung.

Auch beim Blumenfilzen oder Brot backen zeigten alle ihr Talent 
und Durchhaltevermögen. Das gemeinsame Kegeln und der 
Badespaß im Mariba in Neustadt waren weitere Höhepunkte. So 
störte uns auch der anstrengende Aufstieg ins KIEZ nicht. Die 
Abende ließen wir gemütlich mit Spielen, Disco oder gemeinsamen 
Fernsehen ausklingen. Zum Abschluss fuhren wir am Freitag in die 
Landeshauptstadt Dresden. Wir besichtigten die Sehenswürdig-
keiten der Altstadt. Beeindruckt waren alle vom Inneren der Frau-
enkirche. Den Ausflug beendeten wir mit dem Besuch im Hygiene-
museum. Am späten Nachmittag erreichten wir etwas erschöpft, 
aber gut gelaunt wieder Großpostwitz. 
Eine Woche voller toller Erlebnisse, Eindrücke mit viel Spaß und 
Zusammenhalt ging zu Ende. Vielen Dank an Frau Henkert und 
Herrn Schubert für die Begleitung und fürsorgliche Hilfe. Wir 
bedanken uns auch bei unseren Eltern und allen Aktiven, die uns 
diese Fahrt ermöglichten.

Die Kinder Klasse 4 und Frau Mann

Wandertag bei jedem Wetter

Am 9. Juni 2026 unternahm die Klasse 3 ihren Wandertag zum 
Abwasserzweckverband Obere Spree in Bederwitz. Trotz regne-
rischen Wetters ließen sich die Schülerinnen und Schüler die gute 
Laune nicht verderben und meisterten die Wanderung zu Fuß mit 

großer Ausdauer und viel Motivation. Unsere Regenschirme 
brachten uns glücklicherweise halbwegs trocken nach Bederwitz 
und auch wieder zurück zur Schule. In Bederwitz angekommen, 
erwartete die Kinder eine spannende Führung durch die Anlage. 
Dabei erfuhren sie, wie aus verschmutztem Abwasser wieder 
sauberes Wasser wird und welche verschiedenen Schritte der 
Wasseraufbereitung dafür notwendig sind. Besonders beeindruckt 
waren die Schülerinnen und Schüler von den Dingen, die täglich 
aus dem Abwasser „gefischt“ werden. Gemeinsam wurde darüber 
gesprochen, was eigentlich nicht in die Toilette oder den Abfluss 
gehört und welche Folgen falsche Entsorgung haben kann.
Ein weiterer Höhepunkt war die Besichtigung der Biogasanlage. 
Hier konnten die Kinder aus nächster Nähe erleben, wie aus Klär-
schlamm Energie gewonnen wird. Der Wandertag war für alle eine 
interessante und lehrreiche Erfahrung. Die Klasse 3 konnte viele 
neue Eindrücke sammeln und ihr Wissen über den verantwortungs-
vollen Umgang mit Wasser erweitern. Ein herzliches Dankeschön 
gilt Herrn Hentsch vom Abwasserzweckverband Obere Spree für 
die informative Führung und die spannenden Einblicke in seine 
Arbeit.

Die Kinder Klasse 3 mit Frau Schneider

Mit unserem Bürgermeister  
quer durch Großpostwitz

Am 16.06.2026 erforschten die Kinder der 2. Klasse unter fachkun-
diger Führung ihren Heimatort. Pünktlich 09:30 Uhr holte unser 
Bürgermeister Herr Michauk die Schüler an der Grundschule ab 
und führte sie zu besonderen Gebäuden und Plätzen unserer 
Gemeinde. So erfuhren die Schüler, dass auf dem heutigen 
„NETTO“-Areal einst eine Fabrik stand, die Schnabelmühle eine 
Kunstmühle war, in der feinste Stärke gemahlen wurde oder wo der 
ursprüngliche Sitz der Firma „Komet“ war. Unvorstellbar für alle 
war der Gedanke, dass die Spree vor Jahren für riesige Über-
schwemmung gesorgt hatte, denn auch auf die Hochwassermarke 
wies Herr Michauk die Kinder hin. Und dann gab es hier im Ort 
einen Laden, wo Kinder beim Einkauf immer eine „Gummischlange“ 
zum Naschen bekamen!!! Was für tolle Geschichten haben die 
Mädchen und Jungen bei diesem Rundgang von ihrem Heimatort 
erfahren. 
Natürlich durfte ein Besuch in der Gemeindeverwaltung bei der 
Ortsbesichtigung nicht fehlen. Alter Bahnsteig, Stellwerksraum, der 
Raum der Nachwuchs-Florianer und der Sitzungssaal des Gemein-
derates wurden genau unter die Lupe genommen. In Letzterem 
hatten die Schüler die Möglichkeit, Fragen an ihren Bürgermeister 
zu stellen, die dieser auch ganz genau beantwortete. Der Rückweg 
führte dann über die neu sanierte Spreebrücke und die Eisecke 
zum Spielplatz am Kirchgemeindehaus. Dort wurde zünftig aus der 
Brotbüchse zu Mittag gegessen und noch eine Weile gespielt, ehe 
es vorbei am Gesundheitszentrum wieder zurück zur Schule ging. 
Ein ganz herzliches Dankeschön möchten wir an dieser Stelle an 
unseren Bürgermeister richten, der so viel Interessantes über 
unseren Heimatort zu berichten wusste. 

D. Rindock im Namen der Klasse 2  

Das sollten Sie wissen

Eröffnung der DHL-Poststation in Großpostwitz

Auf dem Parkplatz an der Bahnhofstraße wurde am 18. Juni 2026 
die neue DHL-Poststation feierlich durch die Kinder der Kita 
Hummelburg gemeinsam mit Vertretern der Deutschen Post in 
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Betrieb genommen. Ein besonderes Highlight war dabei eine von 
der Deutschen Post gesponserte Aktion: Die Kinder durften ein mit 
Spielzeug gefülltes Paket an ihre eigene Kita verschicken. Die neue 
Poststation bietet rund um die Uhr zahlreiche Serviceleistungen. 
Neben dem Kauf von Brief- und Paketmarken können dort 
Einschreiben, Briefe und Pakete versendet sowie Pakete 
empfangen werden. Bei Bedarf steht zudem eine Live-Videover-
bindung zur Verfügung. Für den Paketempfang an der Poststation 
benötigen Neukunden die DHL Paket App, die sämtliche Services 
rund um den DHL-Paketversand bündelt.

Konzert mit dem Dresdner Kreuzchor

Samstag, 3. Oktober 2026, 17:00 Uhr  
in der Kirche Cunewalde 

Der Dresdner Kreuzchor ist einer der ältesten und berühmtesten 
Knabenchöre der Welt. Seine Geschichte reicht bis zur Erster-
wähnung der Stadt Dresden ins frühe 13. Jahrhundert zurück. Eine 
der wichtigsten Aufgaben der Kruzianer ist auch nach über 800 
Jahren, in den liturgischen Diensten der Kreuzkirche am Dresdner 
Altmarkt zu singen. Hier tritt der Dresdner Kreuzchor in Vespern 
und Gottesdiensten auf und gibt regelmäßig Konzerte mit hervorra-
genden Werken geistlicher Musik. Sie bilden den Kern des Reper-
toires und sind Ausdruck der christlich-humanistischen Prägung 
des Chores. 
Neben seiner prägenden Funktion für das musikalische Leben in 
Dresden geht der städtisch getragene Chor seit nahezu 100 Jahren 
auf Reisen durch Deutschland und über europäische Grenzen 
hinaus bis nach Israel, Kanada, Japan, Südamerika, Korea, China 
und in die USA. Er vertritt die sächsische Landeshauptstadt als ihre 
älteste Kulturinstitution auf nahezu allen Kontinenten und debü-
tierte zuletzt beim Shanghai International Arts Festival und 
gemeinsam mit der Sächsischen Staatskapelle Dresden bei den 
Salzburger Osterfestspielen. Nach 34 Jahren kommt er am  
3. Oktober für ein Konzert zurück in Deutschlands größte evange-
lische Dorfkirche in Cunewalde. 
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist-Information 
Cunewalde (Tel. 035877 80888) und bei allen RESERVIX-Vorver-
kaufsstellen (www.reservix.de).
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Sommercamp bringt selbstverwaltete  
Jugendclubs aus ganz Sachsen zusammen

Die Sächsische Jugendstiftung veranstaltet dieses Jahr gemeinsam 
mit der Sächsischen Landjugend das Sommercamp der selbstver-
walteten Jugendclubs. Vom 28. bis 30. August kommen in der 
Sächsischen Schweiz junge Menschen aus ganz Sachsen 
zusammen, um gemeinsam Spaß zu haben, miteinander ins 
Gespräch zu kommen und sich zu vernetzen.
„Das Sommercamp bietet die Gelegenheit für einen gemeinsamen 
Clubausflug in die Sächsische Schweiz. Ob am Lagerfeuer, beim 
Jahrmarkt der Jugendclubs oder bei spielerischen oder sportlichen 
Aktivitäten - hier können Kontakte zu anderen Jugendtreffs aus 
ganz Sachsen geknüpft werden. Und natürlich wird auch zusammen 
gefeiert“, sagt Julian Koch-Duschek von der Sächsischen Jugend-
stiftung. Das Sommercamp ist für die jungen Menschen kostenlos: 
Verpflegung und Unterkunft werden gestellt und die Kosten für An- 
und Abreise anteilig übernommen. Das Angebot richtet sich an 
Jugendlich und junge Erwachsene zwischen 14 und 27 Jahren, die 
in selbstverwalteten Jugendclubs aktiv sind. Die Anmeldung ist 
noch bis zum 17. August möglich.                    > weiter auf Seite 8
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„Mit dem Sommercamp möchten wir Danke sagen: Für das ehren-
amtliche Engagement mit dem viele selbstverwaltete Jugendräume 
ihre Kommunen bereichern“, sagt Luise Kracht von der Säch-
sischen Landjugend. Sachsenweit stehen die Clubs häufig vor 
ähnlichen Alltags-Herausforderungen, sie gehen nur sehr 
verschieden damit um. Die Möglichkeiten des Austauschs und der 
Vernetzung auf dem Sommercamp sollen für Inspiration sorgen, 
Mut machen und so die Jugendclubs nachhaltig stärken. 

Kurzfakten:
• �Was: Sommercamp der selbstverwalteten Jugendclubs  

(sachsenweites Vernetzungstreffen)
• Wann: 28.–30. August 2026
• Wo: djo Spukschloss Bahratal
• �Kosten: kostenlos für junge Menschen  

(Fahrt/Übernachtung/Verpflegung werden übernommen)
• Anmeldeschluss: 17. August 2026
Alle Informationen zum Sommercamp finden sich unter nimm-des.
de/sommercamp. 
Das Sommercamp der selbstverwalteten Jugendclubs findet im 
Rahmen des Projekts „DES! 2.0 – Demokratisch, Engagiert, Selbst-
verwaltet“ statt. DES! 2.0 stärkt selbstverwaltete Jugendtreffs im 
ländlichen Raum als Orte demokratischer Bildung und setzt sich für 
mehr Sichtbarkeit und Wertschätzung jugendlichen Engagements 
ein. Es wurde von der Sächsischen Jugendstiftung in Kooperation 
mit der Sächsischen Landjugend ins Leben gerufen und wird 
gefördert im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ 
des Bundesministeriums für Bildung, Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend. Die Veröffentlichung stellt keine Meinungsäußerung 
des BMBFSFJ oder des BAFzA dar. Für inhaltliche Aussagen 
tragen die Autorinnen und Autoren die Verantwortung.
Pressekontakt: Julian Koch-Duschek 
Mobil: 0157 77441830, 
E-Mail: jduschek@saechsische-jugendstiftung.de

Katzensprung-Ticket gilt bald für mehr Buslinien 

Der Zweckverband Verkehrsverbund Ostsachsen (ZVVO) wird in 
den kommenden Jahren ein einheitliches Tarifsystem für ganz 
Ostsachsen entwickeln, das der zunehmenden Verflechtung der 
Region mit der Landeshauptstadt Dresden sowie der engen 
Vernetzung mit den Nachbarländern Rechnung trägt. Für den 
Zeitraum bis zur Einführung eines neuen Ostachsen-Tarifs werden 
Übergangslösungen geschaffen, die Fahrten zwischen den Tarifge-
bieten vereinfachen. Dazu zählt die zügige Ausweitung des 
beliebten „Katzensprung-Tickets“, ein Fahrschein der Länderbahn 
GmbH (DLB/trilex). Bisher konnten die Nutzer des Tickets in den 
Städten Bautzen, Bischofswerda und Wilthen zum Erreichen des 
Zuges nach Dresden nur den Stadtverkehr in den drei Städten 
nutzen. Ab 14. Juni gilt das Ticket zusätzlich auf zahlreichen 
Buslinien im Umland. Mit dem Katzensprung-Ticket kann man 
dann zum Beispiel von Göda oder Rammenau mit einem Ticket bis 
ins Dresdner Zentrum fahren und dort flexibel unterwegs sein. Ab 
August 2026 wird dieses Ticket zudem bei den fünf Busunter-
nehmen Lassak Reisen, Omnibusunternehmen Gottfried Beck, 
Omnibusbetrieb Siegfried Wilhelm, Regionalbus Oberlausitz GmbH 
und Schmidt Schwarz GmbH erhältlich sein. Weitere Informationen 
finden Sie unter: 
www.laenderbahn.com/trilex/tickets
www.vvo-online.de/katzensprung-ticket

Zweckverband Verkehrsverbund Ostsachsen

B 96 Erhaltung in Ebendörfel KP Gewerbepark
Baustellen- & Verkehrsführungsinformation

Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr beabsichtigt im 
Zeitraum vom 03.08.2026 bis zum 30.10.2026 den Knotenpunkt B 
96 / Gewerbegebiet / Tankstelle zu erneuern. Zurzeit befindet sich 
die Maßnahme in der Vergabephase. Eine Auftragsvergabe wird bis 
Ende Juni erfolgen.
Im Zuge der Maßnahme wird der vorhandene Asphaltbelag 
erneuert, das vorhandene Natursteinpflaster unterhalb des Asphalt-
belages zurückgebaut sowie die Betonsteinborde durch neue 
Natursteinborde ersetzt. Die Maßnahme wird unter Aufrechter-
haltung der Zuwegungen zum Gewerbegebiet und zur Tankstelle 
unter halbseitiger Sperrung der B 96 realisiert. Auf Grund der 
Aufrechterhaltung des Verkehrs ist die Maßnahme in 5 Bauphasen 
mit wechselnden Verkehrsführungen geteilt.

1.	 Bauphase
	 – ��Herstellung einer provisorischen Zufahrt von der B 96 zum 

Gewerbegebiet
	 – �Herstellung einer temporären Fahrbahnverbreiterung der B 96 

im Bereich der Tankstelle
	 – ��Aufbau der Umleitungsbeschilderung für den Rad-/Gehweg
	 – �Aufbau einer 4-Seiten-LSA am Knotenpunkt B 96 / Gewerbe-

gebiet

2.	 Bauphase
	� Vollsperrung der B 96 von Bautzen kommend bis zum KP 

Gewerbegebiet, halbseitige Sperrung der Zufahrten zum Gewer-
begebiet und zur Tankstelle, Umleitung B 96 über die neu herge-
stellte Zufahrt zum Gewerbegebiet, über das Gewerbegebiet bis 
zur Zufahrt zur B 96, halbseitige Sperrung der B 96 im Bereich 
der Tankstelle, Verkehrsregelung über eine LSA, Zu- und 
Ausfahrtmöglichkeiten entsprechend den dargestellten Fahrbe-
ziehungen (rote Pfeile)

3.	 Bauphase
	 Verkehrsfreigabe der B 96 aus der Bauphase 2
	� Vollsperrung der Gewerbegebietszufahrt, Umleitung Zu- & 

Abfahrten Gewerbegebiet über die neu hergestellte Zufahrt zum 
Gewerbegebiet, Halbseitige Verkehrsführung auf der B 96 im 
Bereich der Tankstelle Zu- und Ausfahrtmöglichkeiten entspre-
chend den dargestellten Fahrbeziehungen (rote Pfeile)

4.	 Bauphase
	� halbseitige Sperrung der B 96 im Bereich der Tankstelle, Zufahrt 

zum Gewerbegebiet über den Knotenpunkt B 96, Ausfahrt aus 
dem Gewerbegebiet über die neu hergestellte Zufahrt zum 
Gewerbegebiet, Zufahrt zur Tankstelle von Bautzen kommend 
über die B 96, Zufahrt zur Tankstelle aus Oppach kommend 
über das Gewerbegebiet (Einfahrt am KP B 96) und Ausfahrt aus 
dem Gewerbegebiet in Richtung Oppach und Zufahrt zur Tank-
stelle aus Bautzen kommend

5.	 Bauphase
	� – ��Verkehrsfreigabe der B 96 sowie des Kontenpunktes Teil-

rückbau der neu hergestellten Zufahrt zum Gewerbegebiet
	 – �Rückbau der 4-Seiten-LSA am Knotenpunkt B 96 / Gewerbe-

gebiet / Tankstelle

Die Erneuerung des Knotenpunktes B 96 mit dem Gewerbegebiet 
und der Zufahrt zur Tankstelle unter Aufrechterhaltung des Verkehrs 
ist gekennzeichnet durch besondere Herausforderungen an den 
Verkehrsteilnehmer bzw. an die Anlieger. Durch die wechselnden 
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Verkehrsführungen wollen wir die Aufrechterhaltung des Verkehrs 
ermöglichen. Es ist jedoch nicht ausgeschlossen, dass es, insbe-
sondere bei der Verkehrsumstellung, zu Behinderungen und 
Einschränkungen in der Zuwegung kommen kann. Wir sind bemüht, 
diese so gering wie möglich zu halten.

Wenn der Auftragnehmer den konkreten Bauablauf vorgelegt hat, 
können wir Sie über die zeitliche Einordnung der Bauphasen infor-
mieren.

Freistaat Sachsen /  
Landesamt für Straßenbau und Verkehr

Wie lebt es sich in unserer Region?  
Einwohnerbefragung startet im Juni 

Wie zufrieden sind die Einwohner mit ihrer Gemeinde und der 
Region? Um diese Frage zu beantworten, startet ab im Juni eine 
repräsentative Einwohnerbefragung im Rahmen des Projekts 
„STARK – Interkommunale Zusammenarbeit und Wirtschaftsent-
wicklung Bautzen“. 
Zufällig ausgewählte Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt 
Bautzen, Doberschau-Gaußig, Großdubrau, Großpostwitz, Göda, 
Kubschütz, Malschwitz, Neschwitz, Obergurig und Radibor 
erhalten dazu eine Einladung per Post. Die Ergebnisse sollen die 
zukünftige Entwicklung der Region unterstützen und die interkom-
munale Zusammenarbeit stärken. 
Im Mittelpunkt der Befragung stehen Themen wie Wohnqualität, 
Versorgung, Gemeinschaft und Zusammenleben, Transparenz und 
Kommunikation sowie Freizeit- und Erholungsangebote. Darüber 
hinaus werden Einschätzungen zur Attraktivität der Region und 
zum Vertrauen in öffentliche Institutionen erhoben. 
Die Auswahl der Teilnehmenden erfolgt nach einem repräsenta-
tiven Zufallsverfahren auf Grundlage des Melderegisters der jewei-
ligen Kommunen. Die Teilnahme ist freiwillig. Alle Angaben werden 
anonym ausgewertet. Eine Zuordnung von Antworten zu einzelnen 
Personen ist nicht möglich. 
Die Befragung liefert ein aussagekräftiges Bild darüber, welche 
Themen den Einwohnern wichtig sind und wie sie die Lebensqua-
lität in ihrer Gemeinde und der Region einschätzen. Die Ergebnisse 
bilden eine Grundlage für den weiteren Austausch über wichtige 
Zukunftsthemen und die Zusammenarbeit der beteiligten 
Kommunen. 
Die Ergebnisse werden nach Abschluss der Auswertung auf den 
Informationskanälen der Stadt Bautzen veröffentlicht und den 
beteiligten Kommunen zur Verfügung gestellt.

 

Sonntag, 05. Juli – 05. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr	 Lichternetzgottesdienst

Sonntag, 12. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst, Pfr. Kottmeier

Sonntag, 26. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst, Prädikantin Simon

Sonntag, 02. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst, Pfr. Sittner

Junge Gemeinde

Donnerstag, 18:30 Uhr, Michael-Frentzel-Haus
Konfirmanden

7. Klasse mittwochs (14-tägig) 15.15–16.45 Uhr 
im Michael-Frentzel-Haus Großpostwitz

Christenlehregruppen in den Kirchgemeinden

1. – 3. Klasse: 	 donnerstags, 15:15 – 16:00 Uhr
4. Klasse:	 donnerstags, 16:00 – 16:45 Uhr
5.– 6. Klasse: 	 donnerstags, 16:45 – 17:30 Uhr

Alte Gemeinde

montags 6.7., 19:00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus

Seniorenfrühstück

Wir laden herzlich ein zum Seniorenfrühstück im Michael-Frent-
zel-Haus am 8.7. um 9:00 Uhr. Für eine gute Vorbereitung bitten wir 
darum, dass immer am Montag zuvor zwischen 17:00 und 19:00 
Uhr eine kurze telefonische Voranmeldung unter 035938 50023 
(Josefine Huth) erfolgt.

Bibelstunden

montags 17:00 Uhr 	 in Singwitz bei Frau Lehmann
	 am 13.7., 27.7.2026
mittwochs 19:30 Uhr 	 in Bederwitz bei Familie Winkler
	 am 1.7., 15.7., 29.7.2026
donnerstags 19:00 Uhr 	 in Großpostwitz Michael-Frentzel-Haus
	 am 2.7., 30.7.2026

Volksmissionskreis

sonntags, 14:30 Uhr im Michael-Frentzel-Haus am 19.7.  
mit Bruder Wurst aus Limbach-Oberfrohna

Kirchbüro 02692 Großpostwitz, Hauptstraße 1
Kirchbüro Pia Marschner-Pentzig
Tel. 035938 98237, E-Mail: kg.grosspostwitz@evlks.de
Öffnungszeiten Kirchbüro
Di. und Do. 10:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr

„Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie 
ein nie versiegender Bach.“ Amos 5,24
Einen gesegneten Start in den Sommer!

im Namen der Kirchenvorstände und Mitarbeiter
des Kirchgemeindebundes „Bautzener Oberland“
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Katholische Pfarrei
Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Gottesdienstordnung in der Sommerferienzeit
(Montag, 06.07. – Freitag, 14.08.)
Regelmäßige Sonntagsgottesdienste
Sonnabend – Vorabendmessen
16:30 Uhr  kath. Kirche Sohland
18:00 Uhr  Pfarrkirche Schirgiswalde
Sonntag – Hl. Messen
08:00 Uhr  Pfarrkirche Schirgiswalde
09:00 Uhr  kath. Kirche Wilthen
10:00 Uhr  Pfarrkirche Schirgiswalde
10:30 Uhr  kath. Kirche Großpostwitz

Ab Samstag, 15.08., sind die Gottesdienste 
wieder zu den üblichen Zeiten!

So 28.06. 
10.00 Uhr  Hl. Messe, danach Oberlandgemeindetag 
 Pfarrkirche Schirgiswalde 

06.- 10.07.  RKW in Großpostwitz

Di 14.07. 
19.00 Uhr  Stille Anbetung Pfarrkirche Schirgiswalde

Mo 20.07. 
18.00 Uhr  Kontemplation Elisabethsaal Schirgiswalde

So 26.07. 
07.00 Uhr  Fußwallfahrt zum Annaberg
 Treffpunkt Parkplatz Erbgericht Wehrsdorf

Di 29.07. 
19.00 Uhr  Stille Anbetung Pfarrkirche Schirgiswalde
19.30 Uhr  Bibelkreis Elisabethsaal Schirgiswalde

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Umwelt – Bürgerinfo

Entsorgungstermine
Restmüll: 07.07., 21.07.2026
Bioabfall: 07.07., 14.07., 21.07., 28.07.2026
Gelbe Tonne: 06.07., 20.07.2026
Blaue Tonne: 24.07.2026

Grüngutentsorgung Eulowitz

Grüngutsammelplatz, Bederwitzer Straße in Eulowitz
nur Pflanzenabfälle, keine Haushalts- bzw. Küchenabfälle

Öffnungszeiten: jeweils montags von 16.00 bis 18.00 Uhr
 freitags  von 15.00 bis 18.00 Uhr und
 sonnabends  von 9.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung 
Großpostwitz-Obergurig:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Michauk:
................................................................. nach Terminvereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig) .............................................9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) .......9.00 bis 12.00 Uhr & 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Standesamt:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr     
Freitag ................................................................nach Vereinbarung

Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung  035938 / 588- 0
Sekretariat/Soziales  Frau Terber 588-31
Zentrale Dienste Herr Mende 588-49
Standesamt/Liegenschaften Frau Weber, Frau Dahms 588-39
Einwohnermelde-& Passamt Frau Weber, Frau Dahms 588-33
Bauverwaltung Herr Janda 588-42
 Herr Bartke 588-36 
 Herr Brosig 588-38
Kämmerei Frau Gauernack 588-40
Kasse Frau Sowalski 588-34
 Frau Göldner 588-45
Steuern Frau Jüttner 588-37
Personal / Gewerbeamt Herr Tietz 588-48
Abwasser Herr Nicolao 588-43
Ordnungsamt Herr Polpitz 588-41
Havarie Dienst 
Kanal- und Pumpenwerke  0173 3546722
Friedensrichterin Frau Krell 
 friedensrichter@grosspostwitz.de

Ihre Ansprechpartnerin für Anzeigenwerbung:
Elisabeth Richter

Lausitzer Verlagsanstalt
Töpferstraße 5
02625 Bautzen

Telefon 03591 529380
Telefax 03591 529382
elisabeth.richter@ortsblatt24.de

Ihre Ansprechpartnerin: Margit Hackbarth

Erscheinungstermine 2026
10.01.2026  .  31.01.2026  .  28.02.2026
28.03.2026  .  02.05.2026  .  30.05.2026
27.06.2026  .  01.08.2026  .  29.08.2026
03.10.2026  .  31.10.2026  .  05.12.2026

Redaktionsschluss jeweils eine Woche 
davor mittwochs.
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„Essen ist ein Bedürfnis, 
Genießen ist eine Kunst“

Dürüm Kebab Haus
Hauptstraße 12
02692 Großpostwitz
Tel: 035938 949090
oder 0162 9121533
Bestellungen auch über 
whatsapp möglich

EisEcke 2.0
Fam. Krumbholz
Bautzener Str. 1
02692 Großpostwitz
Tel. 0151 234684 88

Gasthof „Neu-Eulowitz“
Oppacher Straße 17
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 50625

Griechisches Restaurant 
„Yammas“
Oppacher Straße 8
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 989941

Wir laden Sie herzlich ein.
Rufen Sie uns an!


